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Corporate Web  beschreibt das internationale Intranet des Schering Konzerns. Die Funktionalität geht
dabei weit über die eines „gewöhnlichen“ Intranets hinaus. Ziel des Corporate Web  ist es, ein
einheitliches, standardisiertes, weltweites Kommunikations- und Informationswerkzeug bereitzustellen,
das es den Mitarbeitern ermöglicht, den Reichtum an Informationen der Schering Welt zu erzeugen und
zu benutzen. 

Das Projekt Corporate WebGoing Global soll diese Vernetzung der Informationen vollziehen und das
bestehende Corporate Web2000 ablösen. Dies soll durch die Erweiterung der Infrastruktur erreicht
werden und Inhalte, Menschen und Technologie einbeziehen.

Die Gesamtlösung setzt technisch auf der Lotus Domino Infrastruktur auf und nutzt weitestgehend
definierte und weltweit etablierte Standards und Prozesse zum Betrieb. Die Infrastruktur selber wurde
um fünf regionale Serverfarmen, die dem Anspruch an Benutzerzahl, Skalierbarkeit und Ausfallsicherheit
genügen, erweitert. Diese Topologie ermöglicht einen weltweit dezentralen und damit schnellen
Informationszugriff und gewährleistet gleichzeitig die weltweite Verteilung der globalen Daten über
Replikation, eine Kernstärke von Lotus Domino. Für den CMS Support seitens Aptrix ist weltweit
gesorgt.

Die Web Content Management Architektur richtet sich nach den Schering Anforderungen einer
weltweiten Informationsverteilung und einer Wachstumszielgröße von 500 Intranet Sites. Die CM
Systemfunktionalität umfasst alle Bereiche vom Publizieren über Suche, Kategorisierung  bis hin zu
intelligenten Agenten. 

Perspektivisch wird aufgezeigt, wie diese Lösung über eine Portalarchitektur und eine WebSphere
Application Server Infrastruktur zu einer Integrationslandschaft erweitert werden kann.
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